außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mart 50 .. 
Raum einer ſechsthelligen Petit⸗Zeile 20 di. Rerltene SER 


Deutſchland. 
Berlin, 22. December. [Amtliche s.] Se. Majeſtät der Kaiſer hat den 
vortragenden Rath bei dem Rechnungshofe des Deutſchen Reichs, bisherigen 
Ober⸗Rechnungs⸗Rath Ehrhardt zum Geheimen Ober⸗Rechnungs⸗Rat 
ernannt und dem Marine⸗Rendanten v. Scheidt in Danzig den Charakter 
als Rechnungs⸗Rath verliehen. g 
Se. Majeſtät der König hat den Pfarrern Roeſeler zu Deetz im Kreiſe 
Soldin, Hecking zu Böhle im Kreiſe Hagen und Kriegsmann zu Herſch⸗ 
bach im Unterweſterwald⸗Kreiſe den Rothen Adler⸗Orden vierter Claſſe; 
ſowie dem Pfarrvicar Timp S 
Königl. Kronen⸗Orden dritter Claſſe verliehen. 
Se. 


Amtshauptmann Freiherrn Julius Karl v. Dörnberg zu Iburg zum 


Landrath zu ernennen; und den bei dem Miniſterium der geiſtlichen, 


Unterrichts⸗ und Medizinal⸗ Angelegenheiten angeſtellten Geheimen Ne 
giſtratoren Thurm und S b ls Bom 
dem bei demſelben Miniſterium angeftellten Geheimen expedirenden Secretär 
und Calculator Laſchke den Charakter als e een verliehen. 

Der Ober⸗Regierungs⸗Rath Lodemann iſt dem 
in Marienwerder beigegeben worden. : 5 

Dem Landrath Freiherrn v. Dörnberg iſt das Landrathsamt im Land⸗ 
kreiſe Caſſel übertragen worden g 

Aus Anlaß der im Laufe dieſes Jahres zu Breslau peranſtalteten Schle⸗ 
ſiſchen Gewerbe- und e e e iſt der Vereinſigten 
Königs: und Laurahükte, Actiengeſellſchaft für Bergbau und 
Hüttenbetrieb zu Berlin, dem Dampfkeſſelfabrikanten W. Fitzner zu 
Laurahütte, den Hofjumelieren Carl Frey u. Söhne zu Breslau, der 
Firma C. Kulmiz zu Ida⸗ und Marienhütte bei Saarau, dem Baumeiſter 
Carl Schmidt zu Breslau die Medaille mit der Umſchrift „für 
gewerbliche Leiſtungen“ in Gold; 3 

dem Maſchinenfabrikanten G. H. von Ruffer zu Breslau, dem Glim⸗ 
merwaaren⸗Fabrikanten Max Raphael zu Breslau, dem Holz: und Ga: 
lanteriewaaren⸗Fabrikanten Reinh. Liedl zu Warmbrunn, der Breslauer 
Spritfabrik, Actien⸗Geſellſchaft, dem Dampfmühlenbeſitzer Mar 
Bartſch zu Breslau, dem Möbelfabrikanten und Bildhauer Heinrich Haus: 
walt zu Breslau, den Architekten Broſt u. Groſſer zu Breslau, dem 
Reinen- und Baumwollenwaaren⸗Fabrikanten Chriſtian Dierig zu Ober⸗Lan⸗ 
genbielau, den Strohhutfabrikanten Gebr. Heimann zu Breslau, dem Schuh⸗ 
und Stiefelfabrikanten Bernh. Wohlauer zu Breslau, den Leder⸗ und Maſchi⸗ 
nenriemenfabrikanten Friedrich BartſchSön he zu Striegau, dem Strohſtofffa⸗ 
brikanten Carl Auguſt Linke zu Hirſchbergi. Schl., dem Graveur Otto Wie⸗ 
finger zu Breslau, dem Inhaber einer photographiſch⸗artiſtiſchen Anſtalt 
A. Leisner zu Waldenburg, den Orgelbauern Schlag u. Söhne zu 
Schweidnitz, dem Streichinſtrumentenbauer Ernſt Liebich zu Breslau, den 
Chamotte⸗ und Dinasſteinfabrikanten Haupt u. Lange zu Brieg, der 
Schleſiſchen Actiengeſellſchaft für Portland⸗Cement⸗Fabrikation, Groſchowitz 
bei Oppeln, den Oppelner Portland⸗Cement⸗Fabriken, vorm. F. 
W. Grundmann, Actien⸗Geſellſchaft, dem Kunſttiſchler Martin 
Kimbel zu Breslau, dem Kunſttiſchler E. Langer zu Schweidnitz, der 
Breslauer Actien⸗Geſellſchaft für Möbel, Parquet⸗ und Holz⸗ 
bauarbeit, vormals Gebrüder Bauer und vormals Friedrich 
Rehorſt, dieſelbe Medaille in Silber; a : 

den Inhabern einer Eiſendraht⸗, Drahtnägel und Kettenfabrik H. Kern 
u. Co. zu Gleiwitz, dem Fabrikbeſitzer und Eivil⸗Ingenieur Carl Haupt 
zu Brieg, den Inhabern einer Maſchinenbau⸗Anſtalt, Eiſengießerei und 
Keſſelſchmiede Främbs u. Freudenberg zu Schweidntt, dem Ingenieur 
M. Kuchenbecker zu Schweidnitz, dem Fabrikbeſitzer R. Fitzner zu Laura⸗ 
hütte, dem Inhaber eines Walzwerks für Stabeiſen A. Schönawa zu 
Hoffnungshütte bei Ratiborhammer, dem Gewehrfabrikanten A. Bartſch 
zu Liegnitz, dem Lampenfabrikanten C. Bockelmann zu Breslau, 
dem Inhaber einer Zinkgießerei, Bau⸗ und Maſchinenklemptnerei Ewald 
Ritter zu Breslau, dem Metall: und Lackirwaarenfabrikanten Ludwig 
Düring zu Breslau, dem Kunſtſchloſſer Broſt zu Breslau, dem Elfen: 
beinſchnitzer P. Rähmiſch zu Breslau, dem Drechslermeiſter Hermann 
Marſch zu Breslau, dem Bürſtenfabrikanten J. G. W. Miſchke jun. zu 
Breslau, dem Pulverfabrikanten W. Güttler zu Reichenſtein i. Schl, dem 
Dynamitfabrikanten Hein rich Kötz de Alt⸗Berun, den Zündwaarenfahri⸗ 
kanten Gadamer u. Jäger zu Waldenburg, dem Chocolade⸗ und Zucker⸗ 
waarenfabrikanten Oswald Puſchel zu Breslau, der Getreidebrennerei, 
Preßheſen⸗, Sprit: und Malzfabrik Hagspihl u. Co. zu Görlitz, dem 
Fabrikanten Joſeph Doms zu Ratibor, den Sprit⸗ und Liqueurfabrikanten 
Seidel u. Co. zu Breslau, den Cigarrenfabritanten W. Kunſemüller 
u. Sohn zu Breslau, der Dauermehlmühle zu Jätzdorf bei Ohlau, 
den Spritfabrikanten Grunewald u. Co. zu Breslau, den Cigarrenfabri⸗ 
kanten Gebr. Deter zu Breslau, dem emer. Pfarrer Dr. Dzierzon zu 
Carlsmarkt, den Dampfbrauereibeſitzern Gebr. Rösler zu Breslau, dem 
Inhaber eines Inſtituts für feine Glasgravirungen, Hoflieferanten Moritz 
Wentzel zu Breslau, dem Tiſchlermeiſter J. Glier zu Breslau, dem 
Ingenieur E. Glaſer zu Breslau, dem Billard⸗Fabrikanten Auguſt 
Wahsner zu Breslau, den Inhabern einer Fabrik für Holzſpunde 
und Harzproducte S. und J. Grünfeld zu Breslau, der Priebatſch⸗ 
ſchen Buchhandlung zu Breslau, dem Böttchermeiſter A. Feuſtel 
zu Breslau, dem Seiler⸗Meiſter Carl Rudolf zu Breslau, 
den Inhabern einer mechaniſchen Hanfgarnſpinnerei, Zwirn⸗, Schuhgarn⸗ 
und Bindfadenfabrik J. Schwerin u. Söhne zu Breslau, der Flachs⸗ 
und Werggarnſpinnerei von Meyerotto u. Co. zu Suckau bei Neuſtä dtel, 
dem Inhaber einer mechaniſchen Weberei Car! 1 iſchil zu Langen⸗ 
bielau, dem Inhaber einer mechan. Weberei und Maſchinenflachsgarnſpin⸗ 
nerei Julian Websky zu Tannhauſen, den Leinenfabrikanten Gebr. 
Methner zu Landeshut in Schleſ., der Leinen⸗Wäſche⸗ und Bettwaaren⸗ 
Fabrik von Julius Henel, vormals C. Fuchs zu Breslau, den In⸗ 
habern einer Weißwagarenhandlung Geſchwiſter Schneider zu Breslau, 
dem Inhaber einer Brüſſeler Spitzenmanufactur Bernhard Metzner in 
Hirſchberg, den Inhaberinnen einer Spitzenfabrik und Spitzenſchule Marie 
Hoppe und Bertha Weinhold zu Schmiedeberg in Schl., dem Inhaber 
eines Damen⸗Confectionsgeſchäſts, Hoflieferanten D. Immerwahr zu 
Breslau, dem Schuhwagrenfabrikanten F. Daeglau zu Breslau, der 
Blumen: und Putzfedernfabrikantin Chriſtine Jauch zu Breslau, dem 
Fabrikanten künſtlicher Blumen R. Meidner zu Breslau, dem Stroh⸗ 
hutfabrikanten H. L. Breslauer zu Breslau, den Strohhutfabri⸗ 
kanten Rabatt u. Guttmann zu Breslau, dem Fabrikanten franzöſi⸗ 
ſcher Handſchuhe W. Jungmann zu Breslau, dem Handſchuh⸗ 
fabrikanten J. Bartſch zu Schweidnitz, dem Inhaber eines Damen⸗Con⸗ 
fectionsgeſchäfts, Hoflieferanten Moritz Sachs zu Breslau, dem Damen⸗ 
Confectionsfabrikanten S. Freund zu Breslau, dem Wagenfahrikanten C. 
Paul Wilding in Breslau, den Hof⸗Wagenfahrikanten E. R. Dreßler 
u. Sohn zu Breslau, dem Riemermeiſter F. W. Roſenbaum zu Breslau, 
der Lederfabrik C. S. Frommelt zu Jauer, der Actiengeſellſchaft 
für Holzſtoff und Holzſtofffabrikate zu Hirſchberg in Schleſ., dem 
Verlagsbuchhändler und Buchdruckereibeſizetr Eduard Trewendt zu 
Breslau, den Buchdruckereibeſitzern Graß, Barth u. Co. (W. Friedrich) 
zu Breslau. dem Photographen Eduard van Delden zu Breslau, dem 

raveur Friedrich Fritzhoff zu Breslau, dem Maſchinen⸗ und Thurm⸗ 
uhrenfabrikanten C. Weiß in Gr.⸗Glogau, dem Fabrikanten von Artikeln 
ür Telegraphie und Blitzableiter Julius Sckeyde zu Breslau, dem 
Mechaniker und Optiker Moritz Veiter zu Breslau, dem approbirten Ban⸗ 
dagiſten und Fabrikanten chirurgiſcher Inſtrumente Hermann Härtel zu 
Breslau, dem Muſikinſtrumentenfabrikanten Eduard Heidrich, in Firma 
C. G. Heidrich zu Breslau, den Fabrikanten Bienwald u. Rother zu 
Liegnitz, dem Ofen⸗ und Thonwaarenfabrikanten Carl Francisci zu 
Schweidnitz, der deutſchen Thonröhren⸗ und Chamottefahrik zu 
Münfterberg, den Cementwaarenfabrikanten Gebr. Huber zu Breslau, 
den Inhabern einer Steinmetzwerkſtatt und Steinſchneiderei Zeidler und 

immel zu Bunzlau dieſelbe Medaille in Bronce verliehen. (R.⸗A.) 
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Bierteljähriger Abonnementspr. in Bredlas 5 Mark, Wochen⸗elbonnem. 30 Pf., 
o Pf. — We re den 


hCommandanten von Spandau, General⸗Major von Quiſtorp. 


zu Spellen im Kreiſe Mühlheim a. Ruhr den 


Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Rath Georg Friedrich Al⸗ 
brecht Lodemann zu Arnsberg zum Ober⸗Regierungs⸗Rath, ſowie den 


chwarz den Charakter als Canzlei⸗Rath und 


egierungs⸗Präſidenten 


Zweiundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Berlin, 22. Decbr. 
geſtern den Reichskanzler Fürſten von Bismarck zum Vortrage, und 
heute den Kriegs⸗Miniſter, den Chef des Militär⸗Cabinets, ſowie den 
Nach⸗ 
mittags um 5 Uhr findet im Palais ein größeres Diner ſtatt. 8 

[Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin] empfingen 
geſtern Nachmittag um 4¾ Uhr den Fürſten und die Fürſtin zu 
Solms⸗Braunfels. Der Kronprinz wohnte Abends der Vorſtellung 
zum Beſten der Penftonsanftalt der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnen: 
angehörigen im Opernhauſe bei und begab Sich um 9%, Uhr nach 
dem Lehrter Bahnhofe, um Sich von dem Fürſten und der Fürſtin 
zu Wied zu verabſchieden. 

Einer an den Kronprinzen eingetroffenen Depeſche zufolge iſt der 
Prinz Heinrich wohlbehalten in Alexandrien eingetroffen. 

Auf Befehl Sr. Maj. des Kaiſers ſind die Mitglieder des herzog⸗ 


lichen Haufes Schleswig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗Auguſtenburg im amtlichen 


Verkehr mit dem Titel Herzoge und Herzoginnen zu Schles⸗ 
wig⸗Holſtein zu bezeichnen. 


Frankreich. 


O Paris, 21. Decbr. [Challemel⸗Lacour. — Der fran⸗ 
zöſiſch-engliſche Handelsvertrag. — Vautrain +.) Es gilt 
immer mehr als gewiß, daß Challemel⸗Lacour ſeinen Botſchafterpoſten 
in London aufgeben wird, ohne einen anderen zu übernehmen. Man 
hat daraus auf eine Erkaltung der alten Beziehungen zwiſchen ihm 
und Gambetta ſchließen wollen. Es ſcheint aber, daß der Grund 
ſeines Entſchluſſes einfach dieſer iſt, daß eine Magenkrankheit, die ſich 
immer ſtärker entwickelt, ihm die Ausübung aller geſelligen Pflichten 
noch weit ſchwieriger macht, als ſie es ihm ohnedies von jeher ſeinem 
Temperament zufolge geweſen. Challemel⸗Lacour hat in London in 
der letzten Zeit wie ein vollſtändiger Einſiedler gelebt. Er iſt augen⸗ 
blicklich hier und war geſtern mit Gambetta Trauungszeuge bei der 
Vermählung des Frl. Adele Porges mit dem Deputirten Dreyfus. 
Er foll mit Gambetta übereingekommen fein, daß es wünſchenswerth, 
die Unterhandlungen für den franzöſiſch⸗engliſchen Handelsvertrag fo ſchnell 
als möglich wieder aufzunehmen. Die engliſche Regierung iſt dazu bereit 
und Charles Dilke wird in einigen Tagen wahrſcheinlich von London 
in Paris eintreffen. — Geſtern iſt in Paris ein Mann geſtorben, der un⸗ 
mittelbar nach dem Kriege eine gewiſſe Rolle geſpielt hatte; der ehe⸗ 
malige Malre Vautrain. Er gehörte zu den conſervatlven Republi⸗ 
kanern, welche die Pariſer nach der Belagerung in die Nationaloer⸗ 
ſammlung ſchickten und iſt als ſolcher Thiers beſtändig treu geblieben. 
Seine clericale Geſinnung hat aber die Wähler ſchnell von ihm ab⸗ 
wendig gemacht und er wurde weder in die Kammer noch in den 
Gemeinderath, den er eine Zeit lang präſidirt hatte, von Neuem ge: 
wählt. In den letzten Jahren war er ganz in Vergeſſenheit ge⸗ 
rathen. 

172 In dem Grubenbezirk von Grand Combe im Garddeparte⸗ 
ment iſt ein Strike ausgebrochen, an dem etwa 4000 Bergleute theilnehmen 
und der ſich durch das ungeſchickte Auftreten der Grubenvorſtände ver⸗ 
ſchlimmert zu haben ſcheint. Zuerſt hat man die Geiſtlichkeit angerufen, 
um die Strikenden zur Arbeit zurückzuführen und hierauf wurde das Mili⸗ 
tär herbeigerufen, welches den Bezirk beſetzt hält. Die Aufregung unter 
den Arbeitern iſt eine ſehr große. 


Provinzial-Beitung. 

Breslau, 22. Dechr. [Landgericht. — Strafkammer I. — 
Erpreſſung.] Eine für die kaufmänniſchen Kreiſe äußerſt wichtige Ver⸗ 
handlung ſpielte ſich heute vor der unter Vorſitz des Herrn Landgerichtsrath 
Hübner tagenden Strafkammer I. ab. — Angeklagt war der zur Zeit in 
Hamburg lebende Kaufmann Albert Friedländer, Mitinhaber der Poſa⸗ 
mentierwaarenhandlung Lewin und Friedländer zu Berlin. Die Anklage, 
aus § 253 des Strafgeſetzes erhoben, beſchuldigt den F., er habe im Auguſt 
1880, um ſich einen rechtswidrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen, die 
verehelichte Particuliere und Hausbeſitzerin Emma Viek, geb. Decker, zu 
Breslau durch Drohung zur Unterſchrift zweier Wechſel in Höhe von je 
100 M., genöthigt. Das niedrigſte Strafmaß für dieſes Delict wäre ein 
Monat Gefängniß. Zur klaren Darſtellung der Sachlage iſt es nothwendig, 
auf die der Anklage zu Grunde liegenden, oder doch mit derſelben im Zu⸗ 
ſammenhange ſtehenden Verhältniſſe näher einzugehen. Die Schweſter 
der Frau Viek hatte in dem Hauſe Gabitzſtraße Nr. 93 ein Pof 


oſa⸗ 
mentierwaarengeſchäft inne gehabt, daſſelbe aber ſpäter aufgegeben. Im 
Juli 1880 mietheten ein Herr Nehrer nebſt Frau das betreffende Geſchäfts⸗ 
local. N. war angeblich beben von Wien nach hier übergeſiedelt. Die 
Niſchen Eheleute hatten ein fo vertrauenerweckendes Aeußere und liebens⸗ 
würdiges Benehmen, daß Frau V. ſie für höchſt reelle Leute anſah, ihnen, 
den angeblich hier gänzlich Unbekannten, auch mit Rath und That beiſtand. 
So erhielten die Ns. zunächſt eine Parlie von dem früheren Geſchäfts⸗ 
betriebe übrig gebliebenen Poſamentierwaaren, die Bezahlung hierfür ſollte 
erſt nach erfolgtem Verkauf ſtattfinden. Außerdem übernahm Frau V. bei 
wei hieſigen Firmen der Strumpf⸗ und Weißwaarenbranche Bürgſchaften 
für die Neschen Eheleute in Höhe von mehreren hundert Mark. Bald nach 
der durch N.'s erfolgten Geſchäftseröffnung hatten ſich dieſe an die Firma 
Lewin und Friedländer in Berlin um Ueberſendung von Poſamentier⸗ 
waaren gewandt. Die Handlung erklärte, ſie werde nur gegen Baarzahlung 
liefern oder ſich event. ert über die Creditverhältniſſe des N. erkundigen. 
Der Reiſende der Firma Lewin und Friedländer erhielt Auftrag, dieſe Er⸗ 
kundigung einzuziehen. Dieſer, bereits von früherer Geſchäftsverbindung 
5 mit Frau V. reſp. deren Schweſter bekannt, hielt bei dieſer betreffs der 

chen Verhältniſſe Nachfrage. Frau V. gab ohne Scheu ihr Gutachten dahin ab, 
daß wenn Be Kaufmann wäre, die N.ſchen Eheleute ohne Weiteres einen Credit 
bei ihr erlangen würden. Die Leute ſeien brav, fleißig, ehrlich und an⸗ 
ſcheinend nicht ohne Vermögen. So wenigſtens lautete die Auskunft, welche 
der Reiſende brieflich an ſeine Chefs eingeſandt hat. Frau V. will nichts 
geäußert haben, daß die Leute vermögend ſeien. — Wenige Wochen ſpäter 
erhielten Lewin und Friedländer durch eine von Frau V. geſandte Poſtkarte 
die Nachricht, Nehrer und Frau ſeien bei Nacht und Nebel unter Hinter⸗ 
laſſung von Schulden auf und davon gegangen. Inzwiſchen hatte die 
Firma lediglich auf das von der Frau V. abgegebene Gutachten hin an 
N. Waaren im Betrage von 405 Mark geſandt. Friedländer reiſte alsbald 
nach Empfang der Poſtkarte nach Breslau. Hier traf er mit dem ihm per⸗ 
ſönlich bekannten Handelsmann Salomon Weich zuſammen. Gemeinſchaft⸗ 
lich mit dieſem begab er ſich in die Wohnung der Frau V. Er kündigte der 
wegen des Nehrerſſchen Falles ohnehin aufgeregten Frau an, daß fie auch 
für diejenige Summe einſtehen müſſe, welche er von den Nehrers zu ep 
halten habe. Vergeblich lehnte Frau V. eine derartige Verpflichtung bon 
ſich ab. F. drohte mit Klage, ſtellte ihr vor, daß dann lediglich ſein Reiſen⸗ 
der zum Eide zugelaſſen und ſie auf Grund jenes Zeugniſſes zur Zahlung 
verurtheilt werden würde. Weich ſpielte die Rolle des Vermittlers. Er er- 
ſuchte Frau V. wiederholt um Einigung, weil ſie ſonſt außer den ſtreitigen 
405 Mark auch noch die hohen Gerichts⸗ und Anwaltskoſten bezahlen 
müßte. F. ermäßigte im Laufe der Debatte die auf 300 Mark onge: 
ſetzte Vergleichsſumme auf 200 Mark, erklärte ſich auch bereit, an Stelle 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdent übernehmen alle Poſt⸗ 
Anftalfen Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


[Se. Majeſtät der Kaifer] empfing 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


— SE EE 


baaren Geldes auf längere Friſt geitellte Accepte der Frau V. RR 
Lediglich eingeſchüchtert durch diefe Drohungen, will ſich Frau V. endlich 
zur Hergabe zweier Accepte à 100 M. verſtanden haben. Die Accepte ſind 
ſpäter durch einen Dritten zur Einklagung gelangt und hierauf von Frau 
V. auch bezahlt worden. Gegenwärtig ſchwebt ein Cpilproceß gegen F. auf 
Wiederherausgabe jener Summe außerdem hat Frau V. a: Anrathen 
ihres Anwalts die für die jetzige Anklage nothwendige Denunciation ein⸗ 
ereicht. Der Vertreter der Stagtsanwaltſchaft, Herr Gerichtsaſſeſſor Schild, 
Kat den Angeklagten theils nach feinen eigenen Angaben, theils nach den 
Ergebniſſen der Beweisaufnahme der Anklage gemäß schuldig. 0 habe im 
Bewußtſein, daß er ſich einen rechtswidrigen Vermögensvortheil ſchaffe, die 
V. zur Unterſchrift der Wechſel bewogen. Ihm mußte bekannt ſein, daß 
die Aeußerungen der Frau V. nicht als ſie verpflichtende Bürgſchaften an⸗ 
geſehen werden konnten. Er bringe 3 Monate Gefängniß in Antrag. Der 
Vertheidiger, Herr Rechtsanwalt Haher, beſtreitet, daß ſich der Angeklagte 
ſtrafbar gemacht habe. Nach § 209 Theil I, Titel 14 des Allg. Landrechts, 
bezw. § 222, ſei ein Kaufmann für die auch nur mündlich gegebenen Aus⸗ 
künfte betreffs der Verhältniſſe anderer Perſonen als Bürge ver⸗ 
antwortlich zu machen, doch auch Andere, welche nicht Kaufleute 
ſind, machen ſich durch dergleichen allgemeine Empfehlungen als 
Bürge verantwortlich, wenn fie dem Empfohlenen dergleichen unrich⸗ 
tiges Zeugniß wider heſſeres Wiſſen oder aus grobem Verſehen in beſtimm⸗ 
ten Ausdrücken ſchriftlich ertheilt haben. Frau V. ſei wohl als Kauffrau 

zu erachten, denn ſie habe den Nehrers aus ihrem früheren Geſchäft her⸗ 
rührende Waaren überlaſſen. Sie gab das günſtige Urtheil über ganz 
fremd nach Breslau gekommene Leute zu einer Zeit ab, zu welcher He 
bereits über die ungünſtigen Verhältniſſe derſelben dadurch unterrichtet ſein 
mußte, daß dieſe den hierorts an mehreren Stellen verlangten Eredit erſt 
gewährt erhielten, nachdem ſie (Frau V.) ſelbſt die Bürgſchaft geleiſtet 
E Andererſeits habe aber dem Angeklagten das ftrafbare Bewußtſein 
ei der ihm zur Laſt gelegten Handlung gefehlt. Er konnte auf Grund 
des von ſeinem Reiſenden erhaltenen Briefes ſehr wohl der Meinung ſein, 
Frau V. ſei für die Summe haftbar zu machen. Außerdem habe der 
allerdings nicht vereidete Zeuge Weich ausgeſagt, F. ſei im Begriff ge⸗ 
weſen, die Angelegenheit einem Rechtsanwalt zu übertragen und nur auf 
ſein (des Zeugen) Zureden geneigt geworden, zur Frau V. zu gehen und 
dieſer gütliche Einigung vorzuſchlagen. Der Gerichtshof verkündet die 
Freiſprechung des Angeklagten. Es iſt angenommen worden, F. Jet ` 
nicht der Anſicht geweſen, daß es ſich hier um Erlangung eines rechts⸗ 
widrigen Vermögensvortheils handelte. 


Telegramme. 
Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Hamburg, 22. Deebr. Die Bürgerſchaft hat den Antrag des 
Senats, für die Nothleidenden in Folge des Ringtheaterbrandes zu 
Wien einen Beitrag von 10,000 M. zu bewilligen, einſtimmig ange⸗ 
nommen. 3 S 


Sternberg, 22. December. 
worden. 

Paris, 22. Decbr. Den Gerüchten von einer bevorftehenden 
Veränderung in der Leitung des Finanzminiſteriums gegenüber er⸗ 
klärt die „Agence Havas“, es ſei gegenwärtig durchaus keine Rede 
davon, daß Leon Say das Finanzminiſterium übernehmen ſolle. 

Paris, 22. Decbr. Das „Journal de Paris“ veröffentlicht einen 
Brief des erſten Dragomans des italieniſchen Conſulats in Tunis, 
Peſtalozza, an Bokhos, worin er letzterem behufs Veröffentlichung im 
„Moſtakel“ Mittheilung macht über ein von Muſtapha Ben Ismail 
gegebenes Diner, und welcher die bezüglichen Thatſachen in einer für 
Rouſtan und die übrigen ausländiſchen Vertreter, welche, Maccio 
ausgenommen, dem Diner beiwohnten, beleidigendſten Zelle ent⸗ 
ſtellt. Das „Journal de Paris“ weiſt auf das gehäſſige Be⸗ 
nehmen Peſtalozzas hin und bemerkt, die maßloſe Sprache dieſes 
untergeordneten Beamten könne keineswegs die guten Beziehungen 
Italiens und Frankreichs gefährden, welche durch die mächtigſten 
polttiſchen und materiellen Intereſſen miteinander zu gehen genöthigt 
ſeien. — Der Kohlengrubenſtrike (ſiehe unter Frankreich. D. Red.) 
in Grandeombe, Departement Gard, iſt beendet. — Der „Agence 
Havas“ zu Folge beſtätigt es ſich, daß Rouſtan feinen bisherigen 
Poſten in Tunis wieder übernimmt. Dem Vernehmen nach reiſt 
Rouſtan morgen nach Tunis ab. 

London, 22. Deebr. Der „Standard“ erfährt, die Verlobung 
des Prinzen Waldemar von Dänemark mit der Nichte des Prinzen 
Chriſtian von Schleswig⸗Holſtein ſtände bevor. 


Konſtantinopel, 22. Deebr. Der Correſpondent der Londoner 
„Daily News“, O'Donnovan, welcher auf der Rückkehr von Merw 
hier eingetroffen war, iſt geſtern Abend wegen unehrbietiger Aeuße⸗ 
rungen, welche derſelbe an einem öffentlichen Orte über den Sultan 
that, verhaftet worden. Dem Vernehmen nach wird derſelbe heute 
auf Grund einer von dem engliſchen Conſul und dem erſten Drago⸗ 
man der engliſchen Botſchaft geleiſteten Bürgſchaft wieder auf freien 


Der Landtag iſt heute geſchloſſen 


(W. T. B.) Paris, 22. Dec., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 83, 72. 
Neueſte Anleihe 1872 113, 76. Türken 13, 70. Neue Egyptier 353, - 
Banque ottomane —, —. Italiener 90, —. Chemins —, —. Oeſterr. 
Goldrente —, —. Ungar. Goldrente —, —. Aproc. ung. Goldrente — 
Spanier exter. 30, 93, do. inter. —, —. Staatsbahn —, —. Lombarden 
320, —. 1877er Ruſſen —, —. Türkenlooſe 61, —. Türken 1873 —, —. 
Amortiſirbare —. Orient⸗Anleihe —. Pariſer Bank —. Unentſchieden. 
Frankfurt a. M., 22. Decbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Min. [Schluß 
Courſe.] Londoner Wechſel 20, 402. Barifer Wechſel 80, 75. Wiener 
Wechſel 171, 50. Heſſiſche Ludwigsbahn 990 Köln⸗Mind. Prämien⸗Anth. 
Lait, Reichsanleihe 101. Reichsbank 150%5. Darmſtädter Bank 172/ . 
Meininger Bank 103. Oeſterr.⸗Ungariſche Bank 725, —. Creditactien 
309½¼ . Wiener Bankverein 119%,. Silberrente 66%. Papierrente Git 
Goldrente 80. 4% Ung Goldrente 771/53. 1860er Bai 12403, 1864er 
Looſe 327, 80. Ung. Staatslooſe 231, —. Ung. Oſtbahn⸗Obligat. II. ok 
Böhmiſche Weſtbahn 276. Cliſabethbahn —, — Nordweſtbahn 199. 
Galizier 265. Franzoſen 284. Lombarden 129. Italiener 89. 
1877er Ruſſen 89/0 . 1880er Ruſſen 73. II. Orientanleihe 58¾ ` III. 
Orientanleihe 59. Central⸗Pacific 112. Feſt. E 
Nach Schluß der Börſe: Creditactien 310. Franzoſen 284. Galizier 
265¼. Lombarden 129. 5 i 
Hampurg, 22. Decbr., Nachmittags. [Schluß⸗Courſe. 
Conſols 100 /, Hamburger St.⸗Pr.⸗A. —, Silberrente del Oeſt. Gold: 
rente 8055, Ung. Goldrente 77, 1860er Looſe 125, Credit⸗Actien 311Y,, — 
Franzoſen 710, Lombarden 322, Italien. Rente 889/, 1877er Ruſſen 88, 
1880er Ruſſen 72, II. Orient⸗Anl. 56¾, III. Orient⸗Anl. 57¼, Laura 
hütte 127½, Nordd. 188½, 5% Amerikaniſche —, Berg.⸗Märk. do. 122% X 
Sehen do. 322, Altona⸗Kieler do. 203½. Disconto 5% — 
ehr ſeſt. zb 
„Hamburg, 22. Dec., Nachmitt. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ſtill, auf Termine ruhig. Roggen loco ſtill, auf Termine ruhig. Weizen 


/ 


SCH 


Preuß. Aproc. o 


226, 00 Gd. Roggen pr. Decemb 


loco 59, —, pr. Mai 59, 50. 


Wetter: Nebel. 


Liverpool, 22. December, 
[Baumwolle.] (Schlußbericht.) 
ordinary Bike, 

middl. 6/6, Brle 
middl. 61/1, Orleans 
Bahia fair —, Macei 


white middl. —, 
Smyrna fair G. 
good middl. 37/5, Dhollera 
0 
a „Oomra good 5½, € 
a: 4/6, Madras Tinnevelly fair 


Broach ef 


Se) 


W 
5, 24% 
118 ⅜. Erie⸗Bahn 40 /. Centra 
13275. Chicago⸗Eiſenbahn 138. 


1, 209, Februar 1, 428/. 
Muscuvados) 7. Ka 
e 11 15 do. 
etreidefracht AU. 


ſchwach, auf Termine ruhig, per 


Br. — Wetter: SE 
Paris, 22. Decbr, 9 


Rüböl ruhig, per December 88, 


Wetter: Kalt. 


Mai 162, 00 Br., 160, 00 Gd. Hafer ſtill. 


„Febr. 42 Br., per Februar⸗März 4 
SH, Umſatz 2000 Sack. Petroleum 


ofen, 22. Dechr. Spiritus loco 4 
E d 50, pr. April⸗Mai 49, 00. Ge 
Liverpool, 22. Dechr., Vormittags. 
Muthmaßlicher Umſatz 10,000 Ballen. U 
Ballen, davon 6000 Bll. amerikaniſche. 
bruar⸗Lieferung Be, Juni⸗Juli⸗Lieferung 
Liverpool, 22. Decbr., Nachmittags. N 
Umfatz 10,060 Ballen, davon für Specu 
Amerikaner unverändert, Surats ruhig. M L 
Januar⸗Lieferung Gibe, März⸗April⸗Lieferung 6 


Nachmittags. Officielle Notirungen. Br. Felt. 
Definitiver Umſatz — 


middl. 5½, Egyptian brown fair Vi, Egy 


ten white ie: = anal) mi. , Stoll Berlin, 22. echt Coupons. (Courſe nur für Posten.) Oeſterr. 
5 
8 


Dhollerah Silb.⸗Rt.⸗Ct. 171,00 bez. per Januar f., do. Eiſenb.⸗Coup. 171,00 bez., 


Madras Weſtern fair 4½, Madras 
(W. T. B.) d'Zeit 22. Dec., Abends 6 Uhr. 
echſel auf Berlin 94½¼. Wechſel auf London 4, 79%. 
5proc. fundirte en 1023];. 


Je Rio 101%. 
Rothe u. Brothers 117/16 


= > 22. br., Vorm. 11 Uhr. roductenmarkt.] Weizen loco 
Peſt, Decbr., m dat 12, 30 Gd., 12, 32 Br. Hafer 
ver Frühjahr 8, 15 Du. 8, 20 B. Di 


„ December 228, 00 Br., 227, 00 Gd. 
er December 228, 00 Br. 7 96.5 


er 172, 
Spiritus 


pland low middling 69/16, 


eſtern 


Gold, Silber und Banknoten. 


eit, pr. 
Se 


middl. fair 4, Dhollerah fair 4 ter in Wien ; S : 
: Gab S zahlb. min. 50 Pf. k. Wien per Januar f. ZS 
od fair 5¼, Dhollerah good 5/6, Domra fair 496, Oomra good fair God dl Bonds ee Eiſend. Prior. — 60,0% Bear 7,50-—7,60 Mark. 
— Gd., 6% e SC e = dën Paris, 
good fair Ak bo. Papier und perl. mm. 95 60 Retz Zen, Popier, und derl. min Kleeſamen ſchwacher Umſatz, rother ruhig, per 50 Kilogr. 40—42 bi 

chluß⸗Courſe.] 60 Pf. Warſchau, Ruſſ. Zoll 20,60 bis 62 bez., 22er Ruſſen —, Große ſch e Gr uptet, A8 220 Mark, bo feine 


Tannenklee preishaltend, per 50 Kilogr. 42—48 — 55 Mark. 
Thymothee ruhig, per 50 Kilogr. 30—31—33 Mark. 3 
Mehl preishaltend, pro 100 Kilogr. 1 fein 31,00 — 31,75) 
Mark, Roggen Hausbacken 25,00—25,50 Mark, 
bis 12,00 Mark, Weizenkleie 10,20 10,70 Mark. 


Heu 3,80—4,20 Mark per 50 Kilogr. ; 
Roggenſtroh, 34,00—36,00 Mark per Schock a 600 Kilogr. 


Meteorologiſche Beobachtungen auf der köni 


Seinde fair 4, Bengal fair 4½6, Bengal good 
SE Madras Tinnevellh good fair 59/16, 


Orleans 11¾8. Rafſinirtes Petroleum in Newport "ie, 
Philadelphia 7. Rohes Petroleum Dis, 
Mehl 5, 25. Rother Winterweizen loco 1, 39½, 


Pipe line 


achmittags. [Productenmarkt.] (Schlußbericht.) 


anuar 84, 


D, Grunder.-Bank III. 13. 110 1½ ½ 


dto. dto. IV. rz. 110 4½ ½ ½ 104,90 8 
ao. dato. V. rz. 100 4 ½ ½ | 95,70 bz 
Deutsche Hypothek. IV.- VI. s | vsch.|103,60 bet 
1 dto. Aal 4/4 ½10 102,00 bz 
I E 2 dto. 4 HN ½ | 99,30 bz 
ee: Moininger Hypoth.-Pfandb. 4½ 1}, ½% 1100,60 G 
Fr. Grunder.-Hyp.-Anth. 5 ½ 410 100,50 B 
Alto. dto. Pfbr. 5 ½ ½ 100,20 bz 
* Pomm. Hyp. Pfandb. I. r. 120 |, ½ 110725 & 

dto. II u. IV. r. 110 5 ½ ½ 104,00 bz 

dto. III. u. V. u. VI. |! 17 1100,00 G 

Ato. II. rz. 110 4½ Ak 1/7 1100,20 8 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. r. 1105 1½ ½ 109,75 & 
dto. dto. III. rz. 18825 Lesch 102,75 B 
dto. V. VI. 1886 12. 100% vsch. 104,10 & 
dto. dto. IV. Ser. z. 15 4½ 1/, ½ 106,0 & 
dro, dto. rückz. 100 4 4/, ½ 96,60 vz 

Pr. Centralb.-Cr.-Pfbr.rz.110)5 ½ ½% 114,50 bz 

dro, dto. rz. 110 4½ 1], 1/7 107,30 bz 

do. dto. rz. 10015 ½ ½% 105,40 bz 
Pr. Hypoth.-Actien- Br. r. 120 4½ 1 ½ 104,25 bot 
dto. dio. II. 12. 1005 ½ ½ 100,00 G 
dto. dto. VI. rz. 110% ½ ½ 104,25 bz 
1 ½ 101,00 bet 


dro, dro, VILrz.100j41j,| ı P 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.)5 | vsch. 
dto. dto. rz. 1004 | 1, 1), 


Italienische Rente......... 5 ı !ı ½ ı 89,00 ebz& 
‚Oesterr. Goldrente ... .4 ½ ½10 80,70 bz B 
dto. Papierrente 4½ AS He 66,00 bz 
dito Silberrente 4¼ / ½ | 66,70 bz B 
Poln. Pfandbriefe 5 ½ ½% 64,30 
Oto, Liquidat.-Pfandbr. 4 ½ 1½ 57,00 B 
Rumänische Staats-Anl. 8 ½ ½ — — 
E dto. Anl. v. 1880 ½ 1 102,40 be 
dto. Eisenb.-Oblig.5 1 ½ 95,50 bz 
RKuss.-Engl. Anl. v. 18725 ½ ½1 883 10 bz 
z dto. dro, v. 185... 4½ ½ ½1 — — - 
Russ. Anl, v. 1877 (L.8t.500)5 ½ ½ 91,10 be 
Atto. dto. v. 1880 (Rbl. 1254 Isi) 72,90 bz 
„ dto. Orient-Anl. 1. 5 (e ½12 59,40 bzB 
dto. dto. E 5 1% | 58,70 bz 
E 5 59530440 bz 
4 79,80 bz 
BR 5 85,60 bot 
5 83,70 bz B 
76,40 be 
101,60 bz& 
14,50 bzB 
Ee 
A 0 5 7 bz 
dto. gold-Invest-Anl. 5 ½ ½ | 02.75 bz 
dto. Papierrente 5 d, 7125 G 
dro, St.-Eisenb.-Anl. ...|5 | 1 1/ | 95,50 bz 
Loose. 
Bad, Präm.-Anleihe v. 1867j4 ½ ½ 1134,75 bz 
Badische 35 Fl.-Loose..... — — 1222,00 be 
Baier. Prämien-Anleihe ...|4 16 135,50 B 
* 0 r. — 101440 ba 
Cöln.-Mindener Präm.-A.-S 3½ ½¼ ½10 128,715 B 
Dessauer St.-Präm.-Anl. . 3½ ½ 124,50 bz 
unl. 10 Thlr.-Loose — 51.00 G 
11 ½% 121700 bz 
11.5 Lat ½ 118,90 be 


Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Ortf. 4½ 1 bz 


103,40 B 


dro, dto. 1. 110 4½ vsch.|105,50 G8 


98,30 G 


Ausländische Fonds. 


Cours 
vom 22. | vom 21. 
EE EE 9,69 be 9,69 bz 
CCC 20,34 bat 20,34 G 
eee, 16,195 bz — — 
c — — — — 
Engl. Noten 1 L, Sterl. .............. 20,38 be — — 
Oesterr. Noten 100 Fl.. 171,65 be 171,65 bz 
Russ. Noten 100 RRR K ..ꝑ 213,25 bz 212,95 bz 
Deutsche Fonds. 
e ES Zins- Cours 
[Term] vom 22. vom 21. 
Deutsche Reichs-Anleihe..|4 ½¼ be 101,00 bz 101,00 bz 
Preuss. cons. Staats-Anleihe 4½ ½ ½0 105,60 bzB 106,50 bz 
dro. dto. 14 | ½% 1100,75 bzB 100,70 b 
dro Staats-Anleihe.....4 | vsch. 100,60 G 100,60 bz. 
‚ dto, Staats-Schuldsch. . 3½ ½ ½ | 99,00 bz 99,00 bz 
Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 78 4½ vsch.|102,60 bz 102,30 G 
dto. dto. diverse. 4½ vsch.| — — Ges 
Oto, ` dto. dto. JA | vsch.|100,10 bz 100,00 G. 
Breslauer Stadt-Anleihe...|4 ½¼ ½00 100,50 G. — — 
Landschaftl. Centr.-Pfandb.|4 | 1/, "ke 100,20 bzB 100, 20 bz B 
Posensche neue Pfandbriefe 4 ½ ½ 100,10 G. 100,10 & 
Sächsische Pfandbriefe 4 ½ ½ — — = 
ee Rente von 1878|31/, ½ ½ | 89,70 bz 89,50 D 
Sächsische Staats-Rente...|3 | vsch.| 80,00 G. 80,00 G. 


Deutsche Hypotheken - Certificate. 
. Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. 


E 


8 


D 
98,30 G. 


89,00 bzB 
80,50 bzB 
66,00 Le 
66,50 bz 
64,40 bz 
57,00 B 


102,50 bz 
95,50 bz 


91 00a 10 bz 


14,00 bzB 
102,10 ebzB 
76,90 bzB 
93,30 B 
76,90 bz 
95,40 be 


220,40 b2G 
135,40 bz 
101.10 € 


ril⸗Mai 228, 00 Br., [Pro | 

Be 10 00 Gd., pr. April: behauptet, per Dec. 31, 80, per Januar 31, 305 per Januar⸗April 31, 30, 

Gerſte feſt, aber ruhig. Rüböl matt, per März⸗Juni 31, 30. Mehl, 9 Marques, behauptet, per December 65, 00, g 
Decbr. 42 Br., pr. per Jan. 65, 25, per Jan⸗April 65, 60, per März⸗Juni 65, 60. Rüböl] Markte war für Getreide etwas feſter, bei mäßigem Angebot Preiſe 

Br., per April⸗Mai 42 Br. 


© 


18 Ruſſ. Staatsbahn —, —, Ruſſ. Boden⸗Credit —, —, Warſchau⸗Wiener | > o : 
ee SC SH Warſchau⸗Teresp. — —, 3% u. 5% Lombarden min. — Paris, über Notiz. 
Diverſe min. in Paris zahlbar min. — Pf. Paris, Holländiihe — Pf. 
Amſterdam, Schweizer min. — Pf. Paris, Belgiſche min. — Pf. Brüſſel, 


4proc. fundirte 
⸗Pacific⸗Bahn 115¼. Newyork⸗Centralbahn 

Baumwolle in Newyork 12. do. in New⸗ 
Raff. Petroleum in 


Certifteats O, 83. „Berlin, 22. December. [Stadt. Central:Biehhof.] Amtlicher 
Bericht der Direction. — Auftrieb 249 Rinder, 807 Schweine, 1028 Kälber, 


Mais (old mired) 69. Zucker (Fair refining 2 l. — Rinder, Schweine, L Wie am Freitagsmarkt der 
( Sch 10 Marke Biest 396 Hamme inder, Schweine, Hamme am Freitag 


Speck (ſhort clear) 9¼. 


December 1, 39, Januar 


Paris, 22. December, Abends 6 Uhr. 


Paris, 22. Dec., Nachmittags. Rohzucker 889 loco 


6, 60, per December 47, 60, pr. Ja⸗57, 50. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Her, per Dechr. 65, 00, per 
kündigt 5000 Liter. Still. Januar 65, 50, per Januar⸗April 66, 50 „% ,/,, 
[Baumwolle.] (Anfangsbericht.) London, 22. Dechr. Havannazucker Nr. 12, 25. Zräge. 
nberändert. Tagesimport 14,000 Amsterdam, 22. December, Nahm., Bancazinn 65 
Middl. amerikaniſche Januar⸗Fe⸗ Glasgow, 22. SE Nachm. (Schluß.) Roheiſen. Mixed 
ee? D. 8 7 ` S 8 x 
Baumwolle.] (Schlußbericht.)] Antwerpen, 22. Decbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Schlußbericht) 
ation und 1 1000 Ballen.] Weizen ſtill. Roggen flau. Hafer vernachläſſigt. Gerſte ruhig. 
id ege Desember Antwerpen, 22. Dechr., Nacım. Ze U nere mare! Bohnen vernadhläffigt, per 100 Kilogr. 
%, April⸗Mai⸗Lieferung (Schlußbericht.) Raffinirtes, Type weiß, loco 18%, bez. und Br 0 j 

nuar 18½ Br., per Januar⸗März 18%, Br., per September ⸗December 20½ 


warrants 52 Sh. 6 


B. Upland good Bremen, 22. December, Nachmittags. Petroleum feſt. 


Handel, Induſtrie "e, 


air 7½, 


Anleihe 1877 


Verl. Lſtrl.⸗Oblig. 20,295 per Jan. f 


Il. do. Vorwoche, läßt ſich auch heute für die Genannten drei Vieh 


diesmal der kleine Ergänzungsmarkt dem großen Montagsmarkte 


erſtere erzielte etwa 50 — 58, letztere 42—48 Pf. per 1 Pfd. Schla 


75, per 1 ſichtlich wird indeß der Markt geräumt werden. 


London, 22. Decbr. [Bankaus w 
5224000, Vaarvor 


| umlauf 


Cours 


Sr S vom 22. 


ductenmarkt.] Weizen 


„per Do: 


mangels Begehr keine Preisnotirung veranlaſſen; der Feiertage wegen folgt 


Tag früher Si Re Schlachter der Go Sa GE d 
l h S I gejunfenen Preiſen ſich die ächter reichlich verſorgt hatten und direct 
ais per Mai⸗Juni 7, 10 Gd. 7, 12 1 den Feſttagen wieder ein großer Markt folgt, iſt der heuti ı 
gleich Null 5 aalen d E at feine EE 9 fh aß 
/ : war geringe Qualität (Flaſchenkälber) fait gar nicht vertreten, jo daß e 
SE c aer dare da, 255 ee e ee ſich heute eigentlich nur um gute und geringere Mittelwaare 
‚Ol, (Fi hg , 15 E Dé Y SE, h ` 

15 An 5 5 rl 6% 50 ber dige u Gi 90 Das Geſchäft wurde dadurch ein wenig in die Länge gezogen, daß die 

U — * L D 

00, per J 
pril 82, 57, per Mai⸗Auguſt 76, 25. Spiritus feſt, per December 61, 75, 
SC Januar 62, 25, per Januar⸗April 63, 25, per Mai⸗Auguſt 64, 25. — 


in Hoffnung auf größeren Weihnachtsbedarf anfangs zurückhielten; voraus⸗ 


eis.] Totalreſerve 11,277,000, Noten⸗ 
20,751,000, Portefeuille 22.324.000 


vom 21. Inländische Eisenbahn- Prioritäts- Obligationen. 


weichend, per Dechr. 87, 50, per Januar 84, 00, per Januar⸗April 82, 75, preishaltend. 
behauptet, Standard white loco] per Mai⸗Auguſt 76, 00. Spiritus behauptet, per Decbr. 6l, 75, preigh 
7,30 Br., 7, 20 Gd., per December 7, 20 Gd., per Jan.⸗März 7, 60 Gd. nuar 62, 25, per Januar⸗April 63, 25, per Beau 64, 25. 


Guthaben der Privaten 22,405,000, Guthaben des Staatsſchatzes 6, 
Notenreſerve 10,402,000 Pfd. Sterl. N 8 
2 Breslau, 23. Dechr., 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am ben 


Mais ſchwach 
Erbſen ſchwa 
Victoria- 21,00—22,00— 23,00 Mark. 


ark. e 


December Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pf. 
Schlag⸗Leinſaat ... 25 50 23 — 21 50 e 
Winterraps 25 75 26 — 25 75 
Winterrübſen 26 25 24 75 24 50 


„ mer. SE 


8,50—9,20 Mark. 
48 53 Mark, 


gattungen 


um einen 


ge Umſatz] Luſtwärme (O.) 


Dec. 22., 23. 


Sommerrübſen . .. 24 75 24 25 23 25 
Leindottenr 23 3 
behauptet, per 50 Kilogr. 7,20—7,90 Mark, fremde 


Leinkuchen mehr angeboten, per 50 Kilogr. 9,60 —9,80 Mark, fremd 


75 22 75 22 25 


Sternwarte zu Breslau. 


Nachm. 2 U. 
＋ 1% 


| 
LU ’ D 
Luftdruck bei Oe (mm). 746½½9 | 750% Ge 
Geer leier 3,9 | 3,5 4.0 
handelte; | Dunſtſättigung (pCt.) 77 79 94 
chtgewicht. Wind N W. 3. NW. 1. 
Verkäufer Wetteeeeee erer 8 | bedeckt. trübe. 


vom 21. 


Hamburger 50 Thlr.-Loosel3 | 23 190,75 bz 190,25 be 27 Zins: Toms 

Kurhessische 40Thlr.-Loose 80 305.0 ep 10520 6.0 erm vom 23 
übecker 50 Thlr.-Loose . 3½ ½ 9,60 bz 78,50 bz San Mast 

Meining. Prümien-Pfandbr. 4 ½ |11925 B 18,90 B Aachen-Mastricht I........ 


-Mä 1/,0 
dto. 7 FI-Loose....... — — | 2750 b 12750 be a I NE Br] 


V 9 Ob 

Oesterr. (Credit) v. 1868. — — [348,00 bzB 340,50 G dto IX 5 
dto. Loose v. 1860. 5 (äs ½11 124,0 bz 123,70 bz& I AE nd 
at "ne 1326.10 DaG | BerlinDresden er 


dto. Görlitz conv... 
14880 bz dto. dto. Lit. B. 


Oldenburger 40 Thlr.-Loosel3. õ—¹ 
Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 1865.3½ ½ 


452 ½1½% | — — 
3 ½ Ae | 94,25 be 94,00 & 
40 Yı ½% 1103,70 B 103,10 ba 


l 
nk ½ 103,30 k 103,80 G 
ik 10% B 103,00 B 


Raab- Gratzer 4 15%. 10 95,0 B 95,30 bz ee mai 7 8505 1710 — 
Russ. Präm.-Anl. v. 1864. % ½ % 148,6 B 148,20 bz Bresl. SC SE 10 1 SE SE 
dto. v. 1866. . 5 ½ ½ 144,25 B 144,30 bzB aid: Lit. F. vd 17 SE RE 
Türkische 400 Fres.-Loose.|fr.| — | 49,75 bzB | 48,50 ba WE Lit. G. 1 d 1 E ES 
Ungarische Loose — — 232.00 G 231,00 6. dto Lit. Blat Dë 1½ 102.80 bz 102.60 o 
dro. Lit. J. 4½ ½ 1 10280 B 102,60 o 
Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. dro, Lit. K 4½ 3), 17 102,10 ba 1102,60 G 
SE e dto, de 18765 ½½ 105,0 bzG 105,90 ba 
* bedeutet vom Staate garantirt. Breslau- Warschauer G 40% — 
Börsen Zinsen Apot.| Div. Div.Zns-| Cours Col inden (½ gr.) DA 10 100,30 & [100,10 8. 
Ausn. Spec. 5 1879. 1880. Ferm vom 22. vom 21. SE EE 8 S 4 B. 4% 10 jn 109700 5 103,60 bo 
Aachen-Mastricht..| af | Lä bz | 46,50 b Luet Posener come 0 115 1 10 b 
E (fk bk 120800 beg 1208,00 ep | Magd.-Leipziger Lit. A. . 4% % 2 1104,50 & [104,50 bz 
Bergisch-Märkische| 4½ | 51a | AN, 112300 bzG 1122,90 G dio. dor Lit. B. 4 ½ 1000 1100,80 d 
Berfin-Anhalter . 5 ½ ½ 148,10 bz@ 148,25 bz Niederschl. Märk. 1. 1 ½ bung 8 10060 6 
dto. Dresdener. 0 0 ½% | 15,75 bz 15,20 bz dto. II. A 1871½ Mila D 1 99530 be — — 
dto. Görlitzer ...]0 |0 | 4, | 30,50 ebzG 30,50 bzB dio: ageet 4 % 1000 E 1000 6 
dto. Hamburger 12½ 14½ | !/; 321,00 bzB 321,50 bz 4 11 1 10128 zB — 
Bresl.-Schw.-Freib. Sa 4% ½ | 9,25 be | 97,50 bat | Operschl. A. 4 Lat D SC GE 
Dortmund-Gronau..| 18/9) 1½ ½ 51,80 ba | 51,50 bet dio, Na Di "ES SE 
Halle-Sorau-Guben 0 0 1 17,40 bzB | 17,40 bzB dto. la In ½ 1100,00 B 99,80 & 
Tausch Heben 9 |9 % 1208,25 be. 1208,25 bz Atze d CN 990 8 
Märkisch-Posener ..| 0 0 , | 31,50 bz@ | 31,60 bz dto le 10320 6 
Mainz-Ludwigshaf. 4 4 1 ½ | 99,75 bz 99,10 bz dto 1½ 1 103.50 B 10320 f 
Marienb.-Mlawka ..| 15 | 1, | 4, | 76,00 bz 75,10 ba dto. 4½ ½ ½% 103,25 B 103,10 & 
Meckel. Friedr. Fr. 7 % % 166500 b 16450 bz dto. „„ SÉ 
Obschl. A. C. D. H. 3½ 98% 1104; | 1 ½ 258,30 bett 256,75 bet dto. 167 E 104,00 8 
Obschl. Lit. B.3½ %% 95% 10% ½ ½% 20000 b 200,00 bz ate. 1 % 10500 o 10000 2 
Oels-Gnesen 0 0 UM 10,50 G 10,50 @ dto; 405 De 10 103,80 B 10380 B 
Ostpreuss. Südbahn 0 |0 | 1 5950 bz 58,50 be gie. Pries ee e E 
Posen -Kreuzburger 9 0 1 15,0 bz | 15,25 bzB dto. Niedschl Zweigb. 31h De D et Ta 
Rechte-Oder-Uferb..| 7307/18, ½ 176,00 bz 175,00 bz dto. Starg BE 2 1 le CS — 
Rhein- Nahe- Bahn 0 0 1, | 15,00 bag | 14,90 G dio; deo. II III 400 ik 110 — — 
Stare Posen 4%½ 0% “ 4½ Ok , 1103,75 bad. 10 8 G Oels- Gnesen „ GE 
Thüringer e ala 28 ehaGa Anl 55 Posen- Kreuzburg Sa 15 103,50 b 03,50 be 
WE 15 0 4 A 41 11 12105 10 11100 d Rechte Oder-Ufer- Bahn. 4½ 4 ½ 1103,00 K 103,00 bz 
` EE ’ 3 ini 2 
weim. Geraer 4% De 41 Dë 49,75 ba 49,50 bz Rheinische III. v. 68 u. 60,41, 1/ ½% |102,70 bz 102,60 G 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 


Verstaatlichte Eisenbahnen. * bedeutet vom Staate garantirt. 
TR: Gotthard T..u. IL... ........ 5 (ik ½ 701,20 B 100,20 B 
SE be, Term] vom . | vom 41. Rumän. va 6 d ih 8075 , 800 b 
Bodem St-Action an , X 1 116 10 bz Wang ene; DucPrag l. ee e | 7680 ee | 7680 e 
e HAlNerEE stamm: 8 Elisab. Westbahn 13 5 J½ ½ 8700 & | 87.10 be 
S GE abs 31% 9 89,25 bz Gal. Carl-Ludwigsbahn? 5 |1/ ½ 93,40 bz 94,00 B 
Nie ne en nn 5 (his 124,00 bzG 124,80 bet j Kaschau-Oderberg* ....... 5 1% ½ 81,40 bett | 81,10 be 
jederschl.-Märk. St.-Act. 4 (ik ½% 100,30 be 100,75 be dro. Gold-Prior.*5 | 1,1 | 98,90 ba 99,00 B 
10 118 St-Act. abg... 6½ 1 D 161,70 bz 161,70 B Kronprinz Rudolf 5 | 4410) 84,90 G 85,00 bz& 
0. Lit. B. (gar.)St.-Aet. abg. 4 1½ ½10 99,80 bz 99,80 bz Be 5 1 Dal 81,00 & 80,50 G 
0. L*...6 | 151/111:86,50 bzB 86,00 G 
Eisenbahn- 5 dto. III.“. q 45 ½ ½1 81,70 OG 81,50 be 
e eren Mährisch Schlesische j. fr. 460 pap | 46,10 bz 
E 1 0 GE Cours ee er: 1 A Se 880 999 00 G 
DENE TEE N 1 Term] vom 22. | vom 21. R 0. 6 / 367,00 ebe „90 bz B 
Berlin-Dresden 5% 0 0 | 1, 41.00 Gë 7} Oesterr. Nordwestbahn* 5 | 1/15 88 30 bzB | 88,40 bot 
Berlin-Gärlitzer 50% 8% 3% | a 9900 beg 9925 dec | to. Lit. B. lde nah . | 4% 8780 ck. | 8760 be 
Breslau-Warsch. 50% 0 DR, 4 50,00 bzB 49.75 bz Reichenberg-Pardubitz*...\5 10 1 „84,10 D „425 B 
Halle Bor. Gub.Bol &lg )B:=] 3,53] 78,00 he@= | 76.20 baB. e en 
Märkisch-Posen 500 5 5 1; 114,25 bzG |114,50 bet d ER d 91,50 ke 1,50 bz 
Münst.-Enschede 50% 0 0 % 109,40 bzB | 19,40 be Ungar. Nordostbahn ..... 5 1 Ip 18,80 be 79,00 B 
Nordhausen-Erf. 50% 5 5 1 95,75 bz 95,25 bet dto. Ostbahn I. SES 5 |24 ½ | 78,20 be 78,10 bz 
Oberlaus. (IC F) 5% 0 | 0 1 | 80,00.ebzG | 50,60 bet dto. II. Staats-Oblig. 5 ½ ½ | 93,70 bzB | 93,70 B 
Oels-Gnesen 5%. ...| 0 0 Ah 48,00 bet | 47,75 bet RUN DU EE E 5 1 10 1955 G 191 50 G 
o e , eee eee ere ei 5 1% 040 b 780 bac 
08. Kreuzburg 50% 79% 2 1 69,50 G 69,00 bz& arschau-Terespol®....... 5 % ½10 97,0 ba 30 bat 
Reecht-Od.-Uferb.50% 76%½10 "bs De 173,00 bz |171.50 bzö j Warschau-Wien II. ̃8 ½ ½ 1103,20 B 103,00 G. 
SE GE 0 0 1 67,25 te 68,00 bz& 115 ar - d 11 1 Sg 8 Na Be 
eimar-Gera 50 . |0 | am 3200 bzö | 32,00 bzB 0. 5 R 14% 102, 2,00 pa 
dto. V.. Ja Lamm 102,10 te 102/00 bz 
2 . Den Ab ½ 102,40 b. 102,25 
Ausländische ‚Eisenbahn. Stamm- Actien. ES 5 Jon 10240 be 7 
eutet vom Staate garantirt. S 
Böhm. Westb. 50*.|6 |7. ½ ½ 138,10 be 1137,50 bz Bank-Actien. 
Dux-Bodenbach.....|0 4 Hp 14450 bz& 142,10 G Börsenzinsen 4 Pf Diy.| Div. Zins- Cours 
Er 5 5 17 % 93700 Gi 93,00 6 Reichsbank 4½ pCt.| 1879. 1880. Term vom 22, | vom 21. 
ranz-Josephb. 5%, 5 f ½ 83,75 bz 83,60 bzB Aachener Dise. 5 6 1, 90,90 be 90,50 bz 
Se EE 1738 17138 f 1, 192/50 da 113275 ba | Berliner Kassenver.| 8 9% „ 120975 B 209770 to 
Kaschau derber 4 | Mh | 7670 pe | 76,50 bp dro, Handelsges.| 5 8½ | Yı 121,75 b |121,75 bz@ 
schau-Oderberg . 4% 1 ½ 63,10 bz& | 63,00 be | Bresl. Discontobank| 51, % 101% @ 1000 G 


Krpr.-Rudolfb. 50/00 5 4½ ½ ½ | 74,60870 bz | 74,10 bet dto. Wechslerbank 6 | 62 
Oest.-Franz.Staatsb. 6 6 1. 1½ = — — Darmstädter Bank 9½ 915 
Oest. Nordwestb. 5% 4 3 "A 1/7 398,50 G 397,00 bz Dessauer Credit ...| 3 42ů 


dto. (Elbth.) Lit. B. 2½ 1 Deutsche Bank 9 110 
EE 4 RE 4 11 17 69,90 8 69,25 bz dto. Genossensch. 7 73 
Rum. Staatsb. 3, 009 105 Be 1, | 6200 G 62.00 G dto. Hypothek. 60% 6 | ant 
Russ. Staatsb. Ss 1,850 | 7,34 | ½ ½ 1133,40 te 133,40 të | Disconto-Command.|10 10 
Russ. Süd westb. 50% 5 5 1 ½% 62,60 bz 63,25 bz Dresdener Ban 9 9 


Südöst. Staatsb. (Lb. 0 0 GIE Ee — — Effekt.-Maklerb.500% [[— — 
Wsch.- Wien (M. p. St.) 112 10 1, 242,00 bz 243,00 bz Soth Arnd 5 UD 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. — Druck von Graß, Barth u. Comp. 


1 1111,25 bz 1100 bz@ 
Ak 172,10 ba 7100 bz 
1 | 9750 B 97550 bz@ 
1 164,40 b 163,60 et 
ak 134,25 b 133,50 bei 
„ | 90,50 G 90550 G 
1), 1225,40 b 223,90 bz 
a 14125 6 1141,00 bet 
20% 154,60 bz 153,75 be 


Oe 
(W. Friedrich) in Breslau. 


Waſſerſtand. Breslau, 23. d 
22. Dec. O.⸗P. 4 M. 80 Cm. U.⸗P. — M. — Cm. 


oft Schneeflocken | 
Dec. O.⸗P. 4 M. 82 Cm. U.⸗P. — M. — Gm 
„Eisſtand. 


Div. V. Zins- 
weil 1880.|Derm 


HannoverscheBank| 4½ 
Leipziger Credit...|10 Ah 163,50 bat 163,10 @ 
do, Discontoſ 6 Jk 117,60 bat 117,70 bet 

Luxemburger Bank|10 81 d 143,00 bzB 143,40 b:B 
Magdeb. Priv. Bank a, 5% . [117,50 bz 
Meining.Cred.-Bank]| 0 5 Jh 103,90 bzB 
Nationalb. f. D. 500% — — | 1, [112,75 bet 
Niederlausitz, Bankl 6 |6 | il | 9885 @ 
Norddeutsche Bank 10 

dro, Grunder.-B. 0 
Oberlausitzer Bank; 42); 
Pomm. Hypoth.-Bk.| 0 
Pos. Provinz.-Bank| 7 
Preuss.Bod.-Cr.-Act.| 0 

dto.Oentr.-Bod. 40% 94a 

dro Hyp.-V.-A. 250% 2 2 

dto. yp. Spielh. 0 415 | 1, | 91,00 bet 
dto. Dnmob. A. 000% — 7½ ½ 111290 B 
Prod.-Handelsbank 4½ [4½ Ih 76,00 G 
Reichsbank 4½ 0%. 6 d 


‘Sächsische Bank 


Schles. Bankverein 6 JU 113,50 G 
Spritbank Wrede. 2½ | 23, | Yı | 68,75 bz 
eimarische Bank| 5 5 Jh | 98,50 bz. 
Industrie- Gesellschaften. 
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 


97,10 bat 


schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 


pro 1879/80 und 1880/81. e. = convertirte.) 


Börsenzinsen 4 0%. Ausnahmen überall speciell angegeben. 


Berl. grossePferdeb.| 7½ | 9 1, 181,50 bat 181,00 bz& 
Bismarckhütte..... 12 5 ½% 100,50 bot 100,00 G 
Bresl. Br. (Wiesner); 0 0 Yo | 19,75 G. 19,75 & 
dto. Oelfabrik| 7½ 5½ ½ | 75,00 @ 75,00 ba 
dto. Strassenb.| 6¼½ | 51, ½ 117,25 G 117,00 6 
dro, W. F. Linke 31, 62% ½ 95,50 b | 9850 B 
Deutsche Baug. 70% 2 ö7 ½ | 57,00 @ 57,00 G. 


Donnersmarckhütte) 1½ | 2 1 61,00 bat | 60,25 G. 
Dortmunder Union.| 0 0 An | 15,50 B 15,50 B 
dro, 69% St-Pr. 2 2 ½% 105,10 bett 103,50 be 
EgellsMaschin.-Ges.| 0 0 Jk | 23,75 bzB | 23,75 bzB 
Erdmannsd. Spinn..| 0 0 Yı | 28,50 bet | 28, 
Görlitz.Eisenb.-Bed.| 3 5 ir | 98,50 B 98,50 B 4 
Hoffmann S 2 2 Ah | 77,00 B 78,00 B 
Kramsta, Schl. L.. 6 Dis | Yo 94,75 6 94,75 bz& 
Lauchhammercony.| 0 0 % | 39,00 B 39,25 B 
Laurahütte 677 | A ½ 127,50 bz 127,00 bzB 
Marienhütte b. K.. . 4 0 1; 55,25 6 6,50 bz 
Oberschl. Eisb. Bed. 0 0 1, | 44,50 bet | 43,75 bet 
Oelheim. Petrol. 50% [— |— 17 105,00 bet 105,10 bz 
Oppelner Cement. 4½ 4 Aa 62,00 B 62,00 B 
Posener Sprit-A.-G.| 3 3 Je | 61,00 bz& | 60,00 bat 
Redenhütte, conv. .| 8 2 ½ 106,00 G. 106,25 B 
Schles. Gas- A.-G. 7 7 Jk 94,40 B 94,40 B 
dto. Kohlenwerk— |7 | 1% 113,25 bz 113,25 bet 


dto. Portl-Cem..|4 |61% ½ 17725 6 7,00 B 
dro Porzellan ..| 2 0 1; 20,00 G. 20,00 G 
dro, Zinkh.-A.-G.| 5½ 5½ | I | 98,75 be — — 
dro, 41/0), St.-Pr. 51h 51, | jh 105,25 8 105,25 G 
Tarnowitzer Bergb.| 0 0 1 (— — — — 


Vorwärtshütte ..... 0 0 1 (— — SS ss 
Schl. Feuerv.-G. 20 % 22 II | — 960,00 G. 960,00 G 
Obligationen. |Bückzahlb. 
Donnersmarckh. 5% — 100 ½ ½ | 99,50 B 99,50 B 
Egells Masch.-G. 60% — 100 | 1/; J½0 94,00 B 94,00 B 
Krupp abg. 5% — 110 ½ 0 10990 b 109,60 be 
Redenhütte 60% — |115 Isch. 105,25 B 105,25 B 
Russ. Maschinen 6% — 100 ½ ½ 88,10 & 88,10 G 
Schles. Zinkh. 5%. — 105 ½ ½ 106,60 B 106,00 G. 
Wechsel und Bankdiscont. 
Zins- Cours 
SS fuss. vom 22, | vom 21. 
Amsterdam 100 Fl.... 8 T.] 4 168,20 bz — — 
r 2 M.] 4 16710 bz Ge 
London 1 L. Strl....... LOL TE SE 20,39 bz — — 
Atto? Dirr 3 M.“ 5 20,19 bz — — 
Paris 100 Fres............ 8 TJ. 5 80,75 bz — — 
Wien österr. W. 100 FI. . 8 T. 4 171,50 bz 171,40 bz 
dro, dto. 100 FI.. . 2 M.] 4 170,65 bz 170,45 bz 
Warschau 100 S. R. . 8 P. 6 212,50 bz 212,75 bz 
Reichsbank 5 %. Lombard 6 0%. Privatdiscont 4% 0%. 
Ultimo- Course. 
| Per December | Per Januar 


tigen 
gut 


per Ja-] Weizen, zu notirten Preiſen mehr Kaufluſt, per 100 Kilogr. ſchleſſſch 

„weißer 20,30 bis 21,50 —22,20 Mark, gelber 19,80 — 21,00 bis 21,80 
ehauptet, 57, 25 bis feine Sorte über Notiz bezahlt. ö 

oggen, bei mäßigem Angebot behauptet, per 100 Kilogr. 

16,60 bis 17,10 Mark, feinſte Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerſte ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13 
bers | 15,80 bis 16,60 M f 
numbers] Hafer preishaltend, per 100 Kilogr. 13,00 —13,80—14, 
gefragt, per 100 Kilogr. 14,80 — 15,20 — 15,60 Mk. 
ch gefragt, per 100 Kilogr. 17,00 —18,00— 19,00 Mark 


er 
Mart 
16,20 big 
30 — 14,40 Mark, weiß 
10—14,60 Marl. 


18,50 19,50 20,00 Mark. 
Lupinen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. gelbe 12,20 — 12,80 big 
14,50 Mark, blaue 11,80 —12,40—13,80 Mark. a 3 
= Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13,80—14,20—15,00 Ml. 
5 N 7 . 7 (Schluß. Helfaaten in matter Stimmung. Ki 
Upland middling Gike, Mobile | bericht.) Standard white loco 7, 10 bez. u. Br., per Januar 7, 10 bez. u. Schlaglein ſchwach behauptet 

ans good ordinary 69/16, Orleans low middl. Dik, Orleans Br., per Februar 7, 25 Br., per März 7, 35 Br., per Auguſt⸗ 

middl. fair 7, Pernam fair 6%, Santos fair —, 8, 15 Brief. 
o fair 67, Maranham fair Gil, Egyptian brown 
ptian brown good fair Ge Egypt. 


oggen⸗Futtermehl 11,22 


gl. Univerſitäts 4 


Abends 10 U. Morgens 6 U. 
2 —0°9 7 


Cours E 
; vom 22, | vom 21. 
Ah 108,00 G. 40310 bzG 


F . pf Et Aa Ae éen Fei E bai wn OD RD E E Et FREE Gen Ap FE 


5 


Darmst. Bank. 

Deutsche Bank. 
Discont.-Comman 
Dortmunder Union. 


171,90 & 60 & 72,10 bz| — — 
164,30 4 20 & 70 bz | — — 
227560 & 27,30 & 80 bz| — — 
104,50 A 30 4 6,25 b — — 


Laurahütte............ 126,40 à 26,80 à 6,70 be — — 
Ober schlesische 257,60 a 50 a 259 bz — — 
Rechte Oder-Ufer ..... 175,40 à 76,75 à 50 bai — — 
Oesterr, Credit 6204198 22 à 20,50bz! — — 
Ungar. Credit 612,00 G — — 
Franzosen 569,50 4 8,50 4 9,50 bz| — — 
Lombarden........ 258,50 4 7,504 8,50b 28 — — 
Russische Noten 213,25 à 213 & 3,25 bz 213,75 bz 


2 H 


= 


| 
f 


